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Europa  Jugendcup

Weltklasse  im  Jugendfußball

24.  AUSTRIAN  FUSSBALL  RENDEZVOUS  2004
Ostern 10. / 11. / 12. April 2004
Bludenz – Vorarlberg – Austria
Pressemitteilung > 1. Spieltag am Samstag, 10.04.2004
Wettergott spielte nicht mit –  1600 Zuschauer - Traumtore
Bei schlechter Witterung fanden sich 1600 Zuschauer im Bludenzer Untersteinstadion zur Eröffnung des 24. Austrian Fussball Rendezvous 2004 ein und sahen tolle Spiele und tolle Tore. Im Eröffnungsspiel besiegte der dreifache Turniersieger die Auswahl aus Vorarlberg mit 2:1. Noch ungeschlagen nach dem ersten Spieltag sind die Teams aus Basel (3:0 gegen Partizan Belgrad), Manchester United (1:0 gegen das österreichische Nationalteam), die Türkei (1:1 gegen USA, 4:1 gegen Vorarlberg) und das US-Select Team (1:1 gegen Türkei). Die heimische Auswahl erlitt gleich am Eröffnungstag zwei Niederlagen und hat sich somit schon fast aus dem Rennen um den Turniersieg genommen. Auch das Nationalteam Österreich erlebte einen durchwachsenen Starttag, konnte man das erste Spiel gegen Belgrad noch klar gewinnen wurde ihnen von den Kickern aus dem Mutterland des Fussballs die Grenzen aufgezeigt. Stark am ersten Tag die Teams aus Manchester und Basel.
Eröffnungsspiel: L.A. Vorarlberg gegen VfB Stuttgart   1:2 (0:2)
Torfolge: 12. 0:1 Patrick Mayer, 21. 0:2 Sami Khedira, 28. 1:2 Ümit Kandilli (Foulelfer)
Text zum Spiel: In Minute neun Elferalarm im Strafraum der Vorarlberger – Sönmez nahm die Hand zur Hilfe, aber die Pfeife des Unparteiischen blieb stumm. Drei Minuten später die Führung des dreifachen Turniersiegers VfB Stuttgart Patrick Mayer nach schlechter Torwart-Abwehr. Der deutsche Meister zeigt von Beginn an „modernen“ Fussball und die Anwartschaft auf den Turniersieg. Stuttgart die klar bessere Elf erhöht wenig später durch Sami Khedira auf 2:0. Nach der Pause verkürzt der eingewechselte Ümit Kandilli per Foulelfer auf 1:2. Die heimische Auswahl kann in Abschnitt zwei die Partie offen gestalten, spielt gut mit, zeigt „Kämpferherz“. Stuttgart leistete sich den Luxus durch Martin Hess einen Foulelfer zu vergeben (47.).  Sieg der Deutschen verdient, Vorarlberg in Halbzeit zwei mit einer guten Vorstellung.  
Spiel Nummer zwei: N.T. Österreich gegen Partizan Belgrad   2:0 (2:0)
Torfolge: 8. 1:0 Ingo Enzenberger, 25. 2:0 Thomas Pirker
Text zum Spiel: Glück für das österreichische Nationalteam, als Milan Bojovic nur die linke Stange trifft (5.). Nach einem mustergültig vorgetragenem Konter der Österreicher (Trainer Paul Gludovatz) über links besorgt Ingo Enzenberger die Führung. Praktisch mit dem Pausenpfiff nützt Thomas Pirker nach einem Eckball einen Patzer des Belgrader-Goalies aus kurzer Distanz. Druckvoller auftackt von beiden Teams in Halbzeit zwei. Pech für Österreich, als Idrizaj Besian aus guter Distanz doch relativ deutlich am Tor vorbei schiesst (31.). Österreich steht gut in der Abweht und lässt kaum Torchancen für Belgrad zu.  Sensationell gespielter Konter von Belgrad über drei Stationen doch am Ende scheitern die Jugoslawen an den hervorragendstehenden Österreichern (39.). In der 40. Minute ein Freistoss für Belgrad der aber am knapp am Tor vorbei geht. Nach einer hervorragenden Ecke von Belgrad steht Torhüter Knaller im österreichischen Tor goldrichtig und kann einen Kopfball mit den Fäusten parieren (41.) Belgrad wirkt nun druckvoller und schaffen es, die Abwehr der Österreicher in Bedrängnis zu bringen. Doch sie scheitern immer wieder am guten Schlussmann Knaller im Kasten der Österreicher. Guter Pass von Idrizaj Besian auf Kreiner Mario der aber in der Abwehr hängen bleibt und noch einen Eckball herausholt. In Minute 47. dann ein schöner Freistoss von Bürger Patrick, sein Schuss trifft aber nur die Latte und geht über das Tor. Trotz wütender Angriffe der Belgrader konnte das österreichische Nationalteam die 2:0 Führung über die Zeit retten und gewinnt ihre Auftaktpartie schlussendlich doch verdient.
Spiel Nummer drei: Europaauswahl Türkei – US Select Team  1:1 (1:1)
Torfolge: 1. 0:1 Adam Gazda, 3. 1:1 Osman Yüksel
Text zum Spiel: Die Türken starten druckvoll und kommen schon in der ersten Minute zu einer dicken Chance. Aber schon im Konter über windet Adam Gazda nach einer unachtsamkeit der türkischen Abwehr den Goalie und platziert die Kugel im Netz. Anspiel – Tor. Doch schon im Gegenzug kann die Türkei zum 1:1 ausgleichen. Yüksel Osman kommt alleine vor dem Amikeeper zum Schuss und setzt die Kugel hinter Michael Giallombardo ins Netz (3.). Eine Klasse Partie mit Chancen hüben wie drüben, in diesem Spiel wird Fussball vom feinsten gezeigt. In Minute 11. kommt Michael Konicoff vom Team US-Select freistehend zum flanken, die Kugel geht durch zwei Verteidiger durch doch Smith Johann kann die Chance nicht nützen. In Minute 19. kommt das amerikanische Team zu einer Grosschance als ein Stangelpass von John Castro keinen Abnehmer findet und in den Armen von Kamil Geliker landet. Yüksel Osam verfehlt alleinstehend vor USA-Keeper die Kugel, diese rollt am Tor vorbei (22.). Ein Freistoss für die Türken in der letztden Spielminute der ersten Halbzeit geht nur knapp über das Tor.
Adam Gazda tankt sich in der 29. Minute schön durch zwei Mann der Türken durch, kommt zum Abschluss, platziert das Leder aber knapp neben das Tor. Gute Einschussmöglichkeit für Patrick McAffee, doch er versolpert am 16er-Eck (36.). 41. Minute, Pavelid Castaneda kommt alleine vor Torhüter Kamil volley zum Schuss, doch er zielt direkt in die Arme des Keepers. Osman Yüksel versucht erneut zum Abschluss zu gelangen doch er bleibt am Eigenen Mitspieler – einen Meter vor ihm – hängen. Ein Freistoss von Ahmed Saglam findet zwar den Weg zum Tor doch Michael Giallombardo steht goldrichtig und kann die Kugel ohne Mühe zu sich nehmen (45.). Alles in allem ein gerechtes Remis, beide Mannschaften fighteten doch das Siegestor wollten keinem mehr gelingen.
Spiel Nummer vier: FC Basel – Partizan Belgrad  3:0 (1:0)
Torfolge: 23. 1:0 Steven Lang, 29. 2:0 Steven Lang, 3:0 Tim Grossklaus
Text zum Spiel: Turnierneuling FC Basel versteckt sich in den ersten Minuten nicht und spielt brav mit. Elferalarm im Belgrader Strafraum, nachdem Steven Lang zu Boden geht. Doch der SR Dietrich pfeifft nicht und lässt weiter spielen (4.). Basler flanke auf Tim Grossklaus am Fünfereck, doch der erwischt den Ball nicht. Traumhafte Flanke auf den Basler Rahmen, doch der kommt ebenfalls am Fünfereck nicht mehr an den Ball (11.). Nur zwei Minuten später führen die Belgrader einen Freistoss schnell aus, doch Milos Bosancic schiesst knapp am Tor vorbei. Aus stark abseitsverdächtiger Position kommt Rahmen an den Ball, doch sein Schuss kann von Goalie Nenad Cudic übers Tor pariert werden (15.). Traumpass auf den Schweizer Tim Grossklaus, doch der steht knapp im Abseits (19.). Wahnsinss-Chance für Basel (21.) Grossklaus legt auf für Rahmen auf, doch er schiesst nur Zentimeter neben das Tor. Das 1:0 für Basel. Nach schön herausgespielter Situation findet das Leder die Beine von Steven Lang und der netzt aus kurzer Distanz ein (23.).  In der letzten Minute der ersten Hälfte noch eine riesen Chance für Basel, doch Samet Gündüz trifft nur die Stange. Basel ist klar das bessere Team und führt verdient mit 1:0 zur Pause.
Gleich nach Wiederanpfiff stürmen die Schweizer wieder. Doch Bekim Halimi trifft nur den Torhüter. In der 29. Minute das 2:0 für Basel. Steven Lang erhält den Ball, den die Partizan-Abweht nicht aus dem Strafraum bringt, und schiesst seelenruhig ein. Basel ist klar besser und lässt Belgrad nicht zur Entfaltung kommen. In Minute 34. erhöht Tim Grossklaus aus spitzem Winkel souverän auf 3:0. Von Belgrad ist in diesem Spiel nichts zu sehen. Endlich kommt auch Belgrad zu einer Chance: Pavle Popara zieht aus 20 Metern ab und Torhüter Yann Sommer kann nur mit Mühe zur Ecke klären (36.). Belgrad kommt etwas besser ins Spiel, doch vor dem generischen Tor bleiben die Jugoslawen erfolglos. Basels Nr. 10, Kuzmanovic, vesucht sich als Weitschütze, doch sein Schuss geht knapp am linken Kreuzeck vorbei (49.).  Endstand 3:0, das Ergebnis auch in dieser Höhe verdient. 
Spiel Nummer fünf: Manchester United  - Nationalteam Österreich 1:0 (1:0)
Torfolge: 1:0 16. Darren Gibson
Text zum Spiel: Der mit Spannung erwartete erste Auftritt des Titelverteidigers aus England, der von Beginn an druckvoll agiert. In den ersten zehn Minuten ist Manchester zwar das bessere Team doch die Gludovatz-Elf spielt brav mit – Torchancen bis dahin Mangelware. Elfer-Alarm im Österreichischen Strafraum nach einem Foulspiel, doch die Pfeife bleibt stumm (12.). Nach Foulspiel von Thürauer im Strafraum verwandelt Darren Gibson den Elfmeter eiskalt zum 1:0 für Manchester United (16).  Nach 23 gespielten Minuten die erste nennenswerte Chance für das österreichische Nationalteam, doch Georg Lederer scheitert aus spitzem Winkel an ManU-Torhüter Lee Crockett. Verdientes 1:0 zur Pause, doch Österreich versteckt sich keinesfalls.
Österreich hat anfangs der zweiten Halbzeit grosse Mühe sich aus der eigenen Hälfte zu befreien. ManU spielt „modernen“ Fussball und „schnürt“ die Auswahl Österreichs am eigenen 16er ein. Endlich kann sich Österreich befreien, bekommt auch einen Freistoss doch Michael Glauninger flankt zu weit und so geht eine weitere Chance der Rot-Weiss-Roten den „Bach runter“(39.). Manchester nimmt zusehends das Tempo aus dem Spiel und lässt so dem Team Österreich mehr Platz, welchen sie bisher nicht nützen können. Torschuss von Österreich: Nach eigentlich schwacher Ecke bekommt Georg Lederer wiederum die Kugel, zieht auf Lee Crockett und schiesst flach auf den Torhüter, der sicher pariert( 46.). In Minute 49 schisst Lederer aus 20 Meter auf die „Kiste“ der Engläder, der Ball geht zwischen den Armen des ManU-Keepers durch, doch der Ball rollt am Tor vorbei. Nach 50 gespielten Minuten geht Manchester United als verdienter Sieger vom Platz. Österreich hatte Glück, denn der Sieg hätte auch höher ausfallen können. 
Spiel Nummer sechs: Landesauswahl Vorarlberg – Europaauswahl Türkei 4:1 (0:0)
Torfolge: 32. 1:0 Gültekin Sönmez, 37. 1:1 Ahmed Kulabas, 42. 1:2 Idris Akpinar, 47. 1:3 Murat Bakir, 49. 1:4 Murat Bakir
Text zum Spiel: Im letzten Spiel des heutigen Tages stehen sich zwei ungleiche Auswahl-Mannschaften gegenüber. Die Vorarlberger, bei denen alle im Heimischen Nachwuchszentrum kicken, treffen auf die Auswahl der Türkei, bei denen die Spieler über ganz Europa verteilt ihrer Leidenschaft, dem Fussball, nachgehen.
In der dritten Minute Aufregung im Strafraum der Türken, als Mathias Koch von RW Rankweil zu flanken versucht, diese aber noch auf das lange Kreuzeck geht und Göksu Hasancik zur Ecke klären kann. Nach elf Minuten kommen die Türken erstmals gefährlich vor das „Gehäuse“ von Johannes Prock. Yusuf Tumani legt von der Torauslinie den Ball zurück auf Murat Bakir, der aber am ausgezeichneten Goalie scheitert. Nur eine Minute später überspielt Türkeis Osman Yüksel Johannes Prock einen Meter vor dem Sechzehner und schiesst auf das Tor. Sein Schuss kann von Patrick Zwischenbrugger noch an die Stange geklärt werden, der abprallende Ball trifft den Vorarlberger Oskar Eller, der den Ball wiederum an die Stange lenkt ehe Prock am Ende retten kann. Die Türken nun klar am Drücker, Gökhan Iscan schisst aus 20 Meter auf das Tor, Prock kann abwehren und erreicht das Leder im Nachfassen gerade noch vor dem Heranstürmenden Osman Yüksel. Glück also für Vorarlberg in einer starken „Sturm-Phase“ der Türken. Vorarlberg kommt nicht heraus aus der eigenen Hälfte. Nach 21 Minuten wieder Torchance für Türkei doch Idris Akpinar trifft den Ball zwei Meter vor der Linie nicht. Noch in der selben Minute endlich Befreiung für Vorarlberg, DSV-Stürmer Johannes Kohler kommt freistehend vor Hasancik zum Schuss, trifft aber den Ball nicht richtig und so landet das „Rund“ in den Armen des Türkei-Keepers. Kurz vor Halbzeit schon „Fast-Torjubel“ der türkischen Fans, doch Ugur Ciftcioglus Kopfballaufsetzer geht knapp am langen Eck vorbei. Konter durch Johannes Kohler, zwei Sekunden vor Schluss scheitert er am Goalie, der Nachschuss findet den Weg ins Tor, doch leider zu spät, das Spiel war bereits abgepfiffen.
 Halbzeit zwei im Spiel Vorarlberg – Türkei:
30. Minute, was für eine Chance, was für eine Abwehr: Osman Yüksel wird wunderbar bedient von Murat Bakier,  erster kommt ganz Alleine vor Keeper Johannes Prock zum Torschuss doch dieser wehr mit einem glänzenden Reflex ab. Quasi im Gegenzug das 1:0 für Vorarlberg. Gültekin Sönmez überspielt im Strafraum zwei Mann und hebt die Kugel über Gösku Hasancik ins Tor (32.). Nur zwei Minuten später grosschance für die Türken, doch Osman Yüksel schiesst wiederum am Tor vorbei. Minute 37. und Elfer für Türkei, nach einem Foulspiel von Ridvan Saglam. Eine Minute danach verwandelt Ahmed Kulabas den Elfer klar zum 1:1. 39. Minute und schöne Kombination durch Markovic und Koch, doch  letzter schiesst in die Arme von Hasancik. Freistoss für Türkei in der 42. Minute durch Idris Akpinar, der den Ball gefühlvoll ins Eck zum 2:1 für die Türken einschiesst. Nach Flanke von Oskar Eller kommt Gültekin Sönmez frei vor Torhüter Hasancik zum Ball doch sein Torschuss verfängt sich in Türkeis Kadir Celik. Drei Minuten vor Spielende eine Traumkombination der Türken, Ahmed Kulabas bedient Osman Yüksel in die Gasse, der Quer auflegt auf Murat Bakir und der ins leere Tor zum 3:1 einschiesst. 4:1 eine Minute vor Schluss. Vorarlberg-Goalie rettet 20 Meter vor seinem Gehäuse noch vor Osman Yüksel, sein Rettungsversuch landet jedoch bei Murat Bakir, der aus gut 30 Meter zum Endstand von 4:1 einschiesst. Verdienter Sieg der Türken, die in weiten Strecken des Spiels klar besser waren.
Turnierstand nach dem 1. Tag in Bludenz:

Gruppe A


       Spiele

Torverhältnis
      Punkte
1. Auswahl Türkei

2


5:2


4


2. VfB Stuttgart

1


2:1


3


3. US Select Team

1


1:1


1


4. Auswahl Vorarlberg
2


2:6


0



Gruppe B

1. FC Basel


1


3:0


3
2. Nationalteam Österreich
2


2:1


3
3. Manchester United

1


1:0


3
4. Partizan Belgrad

2


0:5


0


Spielvorschau für Sonntag, 11.04.2004 

13:00 Uhr 
US Select Team – Landesauswahl Vorarlberg
14:00 Uhr
Nationalteam Österreich – FC Basel
15:00 Uhr
Manchester United – Partizan Belgrad
16:00 Uhr
VfB Stuttgart – US Select Team
17:00 Uhr
FC Basel – Manchester United
18:00 Uhr
Europaauswahl Türkei – VfB Stuttgart
Mit sportlichen Grüßen
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